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KmtzMt zur MKMer Zeitung llr. 75.
Samstag den 1. April 1893.

(1192)3—3 St. 5729. '
Ustanova.

Pri podpisanem magistratu podeliti je
za tekoče leto ustanovo v znesku 100 gold.,
osnovano po občinskern sv£tu ljubljanskem
1879. leta povodom sreberne poroke Njih
Veličanstev.

Pravico do te ustanove imajo ätirje
ubogi, obrtno Solo obiskujoči učenci, ki so
lepega vedenja.

ProSnje, podprte s potrebnimi spriče-
vali, vložiti je

do 15. a p r i l a 1893. l e ta
potom šolskega ravnateljstva.

Magistrat deželnega «tolnega mesta
Ljubljana

dne 14. marca 1893.
Županov namestnik: Vončina s. r.

Z. 5729.
StiftUNss.

Beim gefertigten Stadtmagistrate tommt
für das laufende Jahr die vom Laibacher Ge<
meinderathe aus Anlass der Feier der silbernen
Hochzeit Ihrer t. und l. Majestäten errichtete
Stiftung im Betrage von 100 fl. zur Verleihung.

Auf diefe Stiftung haben vier arme und
gesittete Gewerbeschiller Anspruch.

Nie gehörig instruierten Gesuche sind
b i s 15. A p r i l 1 8 9 3

im Wege der Schulleitung Hieramts zu über»
reichen.

Magistrat der öandeshauptstabt Laibach
am 14. März 1893.

Der Bürgermeisterstelloertreter: V o n c i n a m. p.

tt456) 3—1 g . 2476.
ZagdverpachtungeR.

Die Gemeindejagden von K r o p p , K r o n a u ,
Lees, Ouschische, R a d m a n n s d o r f und

V i g a u n gelangen im Wege der öffentlichen
Licitation auf die Dauer von fünf Jahren, und
zwar vom 1. Ju l i 1893 bis 30. Juni 1898. zur
Verpachtung.

Die Verpachtung erfolgt gesondert nach
Ortsgsmeindcn.

Die Licitation findet dei der gefertigten
Bezirlshauptmannschaft !

am 29. A p r i l 1893

um 9 Uhr vormittags statt.
Die Licitationsbedingnisse können Hieramts

eingesehen werden.
K. l. Vezirlshauptmannschaft Radmannsdorf

am 19. März 1893.

(1340 b) 2—2 aä Z. 3903 «x 1893.

Kundmachung.
Pon der k. k. Finanzdircction für Kram

wird bekannt gegeben. dass der l. k. Tabak»,
Subverlag in Moräutsch im politischen Bezirke
Stein im Wege der öffentlichen Concurrent
mittelst Ueberreichung schriftlicher Offerte an ^
denjenigen als geeignet erkannten Bewerber ver»
liehen werden wird, welcher ble geringste Ver-,
schleiszprovision anspricht oder auf jede Provision
Verzicht leistet oder ohne Anspruch auf eine,
Provision einen jährlichen Pachtschilling (Gewinst-
rücklass) zu zahlen sich verpflichtet. !

Die Offerten sind
längstens bis 15. A p r i l 1 8 9 3 .

vormittags 10 Uhr, beim Vorstande der k. l.
Finanzdirection in Laibach zu überreichen.

I m übrigen wird sich auf die ausführliche
Kundmachung, enthalten im Amtsblatte der
«Laibacher Zeitung» Nr. 72 vom 29. März 1893,
berufen.

Laibach am 22 März 1893.

(1409) 3 - 2 "

Dicitations-Kundmachung ^
wegen Hintangabc der auf den Reichsstraßen des Baubezirkes Laibach p« >

auszuführenden Conscrvationsbauten und Lieferungen.
A u f dcr Wiener Meichsstraße: ^

1.) Reconstruction einer Stützmaller im Kilometer l—^/39 am Trojanaberge mit 99« fi.
2.) Reconstruction der Stützmauer im Mlometer 2—3/42 am Volskabache in ^

der «Naba. mit ' ""
U u f der Triester Neichsstrahe:

3.) Herstellung einer neuen Leistenmauer im .Alometer 1—2/1 nebst Graben» - .̂>r
Pflasterung mit - ^""^

4.) Reconstruction der ausgebauchten Stützmauer im Kilometer 1—2/26 ^ ^ ,
oberhalb der Nahnübersetzung mit ^ " "

Aus der « g r a m e r Reichsstrahe:
5.) Reconstruction des mit holz gedeckten Durchlasses im Kilometer 2—3/2 bei ^ gß sc

Kroisenccl mit <i^! l .
6.) Reconstruction des mit Steinplatten gedeckten llanales im Kilometer 4/6 ^ ^ »

bis 7 uor Lavcrca niit - ^ . 90 '
7.) Lieferung des für den Vaubezirl erforderlichen Straßenbauzruges mit . - ^ < ^ KoK'

Behufs Hintangabe der vorstehend angeführten Bauten wird im Amtslocaie ° ^
departements der l. k. Landesregierung, im Baron Lichtenbcrg'schen Hause am AuersP
Nr. 5, im I. Stock, eine Minueudo Licitntion

am 8. A p r i l 1 8 9 3 ,
beginnend um 9 Uhr vormittags, abgehalten werden. .A ^

Hiezu werden Unternehmungslustige mit dem Vciscche eingeladen, dass jeder, de ^ ^ ,
oder als legal Bevollmächtigter für einen anderen licitirren will. vor dem Beginne o ^ ,
lichen Verhandlung ein Vadium im Betrage von 5 Proccnt des Fiscalprciseö von t»em ^ l
für welches ein Anbot beabsichtigt wird, zu Handen der Licitations-Conlmission ^"./-< n»W'
den Erlag desselben bei irgend einer hierländischen Staatscasse durch einen LcgM'
weisen hat. , :̂s!e »el'

Es kvnnen auch schriftliche, nach Vorschrift des 8 3 der allgemeinen BaubcdlNgn^^l!
fafste, mit dem 5proc, Vadium belegte und mit einer 50 kr.-Stcmpelmarse uersel)cn g,»'
gestellt werden, welche jedoch vor Beginn der mündlichen Verhandlung bei dem gena"
dcpartement überreicht oder dorthin portofrei übersendet werden müssen. . >^ lö»^

Die dicsfälligen Bauclaborate sowie die allgemeinen und speciellen BaubedlNssN >i ^. HB
vom 29. März 1893 an täglich bis zur Verhandlung in den gewöhnlichen Amtsstunoe'
obgenannten Baubepartcmcnt eingesehen werden.

Bon der k. t. Landesregierung für Krain.
Laibach am 25. März 1893. ^ ^ s -

Anzeigeblatt.
(1224) 3—3 St. 2020.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče na KrSkem

naznanja, da je slavno okrožno so-
diSče v Rudolfovem s sklepom z dne
21 februvarja 1893, štev.236, Marijo
Verček iz Ravnega stev. 8 radi blaz-
nosli vsled § 273. o. drž. zak. pod «krb-
stvo posiavilo in se ji je Matija To-
mažin \z Smednika štev. 2 postavil
skrbnikom.

C. kr. okrajno sodišče na Kräkem
dne 8. marca 1893.

(1266) 3—3 St. 4853.
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani naznanja, da je vsled
rekvizicije c. kr. deželnega sodišča v
Ljubljani z dne 25. februvarja 1893,
St. 1814, v pravdni zadevi «Kmetske
posojilnice Ljubljanske okolice v Ljub-
ljani» (po dr. Tavčarji) proti Mafiji
Galiču, zamrlemu posestniku iz Sujce,
oziroma neznanim njegovim nasled-
nikom, radi 500 gold, posiavilo umr-
lega zapuščini Valentina (Jaliča, po-
sestnika na Sujci, kuraforjem ad
actum, ter mu vročilo plačilno po-
velje c. kr. deželnega sodisča v Ljub-
ljani z dne 11. februvarja 1893,
ftf. 1426, in pod odlokom z dne 25ega
februvarja 1893, št. 1814.

C kr. za mesto deleg okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 5. marca 1893

(1169)3-2 Nr. 1827.

E^cc. Realitäten-Versteigerung.
Vom k.k. Bezirksgerichte Radmanns-

dorf wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Nicolino

Mari von Kramburg die executive Ver̂
swgerung der dem Leopold Gohl von
Seebach gehörigen, gerichtlich auf 3700 fl
gefchätzten Realität Grundbuchs«Einlaac
Zahl 5 der Catastralgemeinde Schalken-
dorf ohne geschlichen Zugehür derselben
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

14. A p r i l
und die zweite auf den

12. M a i 1 8 9 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität sammt ^
Iugehör bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
d r̂ Licitations^Commission zu erlegen hat,
fowie das Schätzungs-Protokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 9. März 1893.

(1144) 3—3 Nr. 1728.
Neuerliche

executive Feilbietunss.
Vom k. k. städt. - beleg. Bezirksgerichte

Laibach wird mit Bezug auf das Edict
vom 2. December 1892, Z. 27.149,
bekannt gemacht:

Die executive Feilbietung der dem
Anton Cimperman aus Brest gehörigen,
gerichtlich auf 1527 fl. geschätzten Rea-
lität Einlagen.^Z. 168 und 169 der Cata-
stralgemeinde Tomiselj wird auf den

12. A p r i l und den
13. M a i 1 8 9 3 ,

um 9 Uhr vormittags bei diesem Gerichte
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. k. städt. - deleq. Bezirksgericht Lai«
bach am 26. Jänner 1893.

( 1 0 1 9 s ^ ^ 3 Nr. 1138.
Executive

Realitäten-Versteinerung.
. Vom k k. städt..deleg. Bezirksgerichte
m Laibach wird bekannt gemacht':
„ Es sei über Ansuchen des Ant. Mlaka
Mrch Dr. Sajovic) die executive Verstei-
A ? der dem Franz kozamernik aus
Innergontz gehörigen, gerichtlich auf

370 st. geschätzten Realität Einlage Z. 560
der Catastralgemeinde Vresowitz sammt
fun^u» instruct,,5 bewilligt und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

i 12. A p r i l
und die zweite auf den

13. M a i 1 8 9 3 .
jedesmal vormittags um 1 l Uhr, bei diesem

, Gerichte mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der zweiten'
aber auch unter demselben hintangcgebcn
werden wird. !

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten!
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscummission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 31. Jänner 1893.

(890)3—3 Nr. 1702.

Erinnerung.
Von dem k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wi'd dem Martin Gregoranz und
dessen unbekannten Erben und Rechts»
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Peter Laßnil von Laibach (durch
Dr. Sajovic) die ttlaqe auf Anerkennung
der Ersitzung der Wiesparcelle Nr. 82
der Catastralgemeinde Gradischavorstadt
8uli ,'l-a^. l 8. Februar 1893, Z. 1702,
eingebracht, worüber die Tagsatzung zum
summarischen Verfahren auf den

29. M a i 1 8 9 3 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort d r Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. t. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu deren Vertretung
und auf dereu Gefahr und Kosten den
Dr. Ant. v. Schoeppl, Adoocat in Laibach,
als Curator »cl »«tum bestellt.

— ^ ^ d e i "
Die Geklagten werden hlev"' / <M'

Ende verständigt, damit dleselvc ^ n
falls zur rechten Zeit G . " l«!
oder sich einen anderen A N " ^haft
bestellen und diesem Gerichte ^ ü
machen, überhaupt im ordnu"3 Her-
Wege einschreiten und die z" " ^eit^
t h ^ g u n g e r ^
können, widriqons tm'se >^" ,.ch de"
d.m aufgestellte Elirawr ' ^ ver<
Bestimmungen der G"iZs-0 > -
handelt werden und die O e » ' ' ^ M
es übrigens freisteht, " ) " " ^ ^
auch dem benannten Curator u^^,nllW
zn geben, sich die alls einer ^ " > ^e"
entstehenden Folgen sm!
haben werdl-n. . ^ -hgch a">

K. k. Landgericht '" ^
21. Februar 1893. ^ ^ _ ^ ^ < ^

(1384) 3—1

Edict. Hie
V o m k . k . s t ä d t . - d e l e , M "

Laibach wird kundgemacht. ^
Das . . . L a n d e s

mit Beschluss vom 21^ >" st,.
Z. 2778, über die » " ^ h e ^
Unterschischka ob ger.chtl^.,gt -
Vlödsinnes die Euratel " ^ ^
wurde zum Curator d"! beste"t'
Josef Vodnik in Untersch'sch ^ -

K. k. Bezirksgericht ^
26. März 1893. ^ ^ < ^ .

— ^ — Nr.^
(1267)3—1 . nss.

Curatels-Verha« A s '
in Laibach wird tm.dg'M^,^,O .

7,M»rz l « ^ . ^ 2 2 4 » , « ^ a l ! g ^

hat und z>»' L""«r K „„rd' .
Dr°fc„il m L.„i°ch "",'̂ «icht«<"°

»m 13, März 1 » ^


